
Prambachkirchner

Nr. 74 • Frühling 2025 • www.dioezese-linz.at/prambachkirchen

PfarrblattPfarrblatt

Zu
ge

st
el

lt 
du

rc
h 

Po
st

.a
t



Prambachkirchner Pfarrblatt2

Liebe Pfarrgemeinde!
„Ihr sucht Jesus, den Ge-
kreuzigten. Er ist nicht hier; 
denn er ist auferstanden.” 
(Matt 28:5)

Im letzten Februar war ich in Jerusalem und hatte 
dabei die Möglichkeit die Hl. Grabkirche zu besu-
chen. Ich betrat das Grab Jesu und konnte dort ver-
weilen und beten. Da es weniger Pilgern und Touris-
ten im Heiligen Land waren, gab es keine Wartezeit. 
Man konnte einfach hineintreten. Die Situation des 
Konflikts im Heiligen Land hat Pilgerschaft und Tou-
rismus sehr betroffen. Dieser Konflikt, ein der sich 
in den letzten Jahren verbreiteten Konflikten, stellt 
eine dunkle Welt dar. Jedoch schenkt uns das Licht 
des Auferstandenen die Hoffnung auf einem dauer-
haften Frieden. Als ich mich im Grab Jesu verweilte, 
reflektierte ich über alles was hier geschehen ist, 
über das Geheimnis der Karwoche und Ostern. Das 
Mysterium von Leiden, Kreuzigung, Tod, Begräbnis 
und Auferstehung unseres Herrn, das sich in diesem 
Ort entfaltete, versetzte die Jüngern Jesu in solche 
Angst, dass sie flohen. Nur wenige, meist Frauen, 
standen beim Kreuz und beobachteten, bis unser 
Herr ins Grab gelegt wurde. 

Als diese Frauen drei Tage später zum Grab zurück-
kehrten, fanden sie ein leeres Grab. Dann ist die 
gute Nachricht angekündigt: „Ihr sucht Jesus, den 
Gekreuzigten. Er ist nicht hier; denn er ist auferstan-
den, wie er gesagt hat. Kommt her und seht euch 
die Stelle an, wo er lag. Dann geht schnell zu seinen 
Jüngern und sagt ihnen: Er ist von den Toten aufer-
standen. Er geht euch voraus nach Galiläa, dort wer-
det ihr ihn sehen.“ (Matt 28:5-7). Diese Worte fassen 
die Botschaft von Ostern zusammen: Man soll das 
Grab verlassen und die gute Nachricht des Lebens, 

das Leben, das den Tod überwindet, verkünden. Wir 
sind aufgefordert, den Herrn nicht im Grab zu su-
chen, sondern vielmehr, das Grab zu verlassen und 
die gute Botschaft der Auferstehung, zu verbreiten. 
Der Auferstandene ist siegreich aus dem Tod her-
vorgegangen und hat uns beauftragt, Apostel des 
auferstandenen Lebens zu sein. So wie die Apostel 
dem Herrn begegneten, nicht am Grab, sondern am 
See Genezareth, wo er mit ihnen gegessen hat, so 
begegnen wir ihm an unserem eucharistischen Tisch 
und in der Gemeinschaft miteinander.
Gesegnete Ostern!

Pastoral Anregungen:  
Projekt mit den Jugendlichen unter dem Motto 
"Glaube, Geschichte und Kultur"
Mit den Jugendlichen und in Zusammenarbeit mit 
dem Pfoarkellerteam möchte ich ein pastorales Pro-
jekt ausführen. Es besteht darin, gemeinsam mit den 
Jugendlichen unterwegs zu sein und dabei Glaube, 
Geschichte und Kultur erleben zu können. Dazu ha-
ben wir vor, eine Reise in Ländern zu organisieren, 
die vom früheren Christentum sehr geprägt sind, 
und die uns die Gelegenheit anbieten, die oben ge-
nannten drei Konzepte zu erleben. 
Als Reiseziel taucht bereits ein Vorschlag auf: Türkei 
und zwar Ephesos und Istanbul. Die Reise wird vo-
raussichtlich im Herbst 2025 unternommen. Zur de-
ren Vorbereitung sind die Jugendlichen zur Pfoarkel-
ler Termine eingeladen. Es findet jede zwei Wochen 
statt. Nähere Informationen bzw. das genaue Datum 
etc. werden über die Pfoarkeller WhatsApp Gruppe 
mitgeteilt werden. Wer, der dazu noch nicht gehört 
und daran interessiert ist, kann sich beim Pfoarkel-
lerteam anmelden. 
Paul Chikaodili Igwegbe
Euer Kooperator

Vorwort von Kooperator Paul Chikaodili Igwegbe

Inhaltsverzeichnis / Impressum
Vorwort .................................................................	2
Inhaltsverzeichnis / Impressum .............................	2
Aus dem Pfarrleben ...........................................	3-5
Fachteam Caritas .................................................	5
Einladungen ...................................................... 6-7
Katholische Frauenbewegung ............................	8-9
Sternsinger .........................................................	10
Firmvorbereitung .................................................10

Erstkommunion ...................................................	11
Fachteam Kinderliturgie .................................	12-14
Kindergarten / Krabbelstube ...............................	15
Ministranten und Ministrantinnen ...................	16-17
Katholisches Bildungswerk .................................	18
Freud und Leid ...................................................	18
Termine ..............................................................	19
Bibliothek ............................................................	20

Redaktion: Röm.-kath. Pfarramt Prambachkirchen, Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit, vertreten durch Birgit Zoitl, Prof.-Anton-
Lutz-Weg 3, 4731 Prambachkirchen. Mitarbeiter: Prof. Helmut Lang, Bernadette Faltyn; Bilder: Pfarrgemeinde, pixabay, flickr.
com/photos/pfarrmedien, Rest namentlich erwähnt. Herstellung: Druckerei Wambacher-Vees, 4070 Eferding, Linzerstraße 5



Jahresrückblick 2024
Wir können auf ein ereignisreiches 
Jahr 2024 zurückblicken:

– 27 Kinder empfingen 
die Heilige Taufe

–  27 Kinder feierten
ihre Erstkommunion

– 28 Jugendliche
wurden gefirmt

–  8 Paare schlossen 
den Bund der Ehe
– 17 Ehepaare feierten

ein Jubiläum
– 20 Mitchristen
wurden von Gott 
heimgerufen

Wir freuen uns 
und sind dankbar 

für unsere lebendige 
Pfarrgemeinschaft – es tut sich viel – an-
gefangen von den kirchlichen Feiern und 
Festen (gestaltet vom Kirchenchor unter der 
Leitung von Helmut Lang), den Familiengottesdiens-

ten, unserer katholischen Frauenbe-
wegung und dem katholi-

schen Bildungswerk 
mit ihren Aktio-

nen, den Minis, 
den Erstkom-
munionkindern, 
den Firmlingen, 
usw...

Voll Freude konnten 
wir auch heuer wie-
der ein herrliches 
Pfarrfest feiern.

Wir danken von Herzen unserem Kooperator Paul 
Chikaodili Igwegbe, Pfarrer Franz Eschlböck, Pa-
ter Dominik, Pater Johann Dipplinger, 
unserer Wortgottesdienstleite-
rin Maria Stichlberger, René 
Koppenberger-Drenik, allen 
ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern die 
in irgendeiner Weise in der 
Pfarrgemeinde mitarbeiten 

(Pfarrgemeinderat, MesnerInnen, Kom-
munionspenderInnen, LektorInnen, Minis-
trantInnen, den Organisten, dem Kirchen-

chor, usw...) und allen für die Unterstützung 
und Mithilfe. Wir danken der gesamten Pfarr-

bevölkerung für die Bereitschaft am Leben der 
Pfarrgemeinde teilzunehmen.

Aktuelle Baustellen in 
und um die Kirche
Ende des letzten Jahres konnte die dringend not-
wendige Sanierung bzw. großteils Neuverlegung des 
Dachwasserabfl uss-Kanals auf der Westseite der Kir-
che fertiggestellt werden. Dieses Vorhaben soll einen 
wesentlichen Beitrag zur Trocknung der besonders in 
der Tauf- und Seitenkapelle feuchten Wände beitragen.

Die bereits seit einiger Zeit im Einsatz befindliche 
Kirchenlüftung (automatische Querlüftung über 
Fenster abhängig von der Messung der Luftfeuchte 
im Innenraum und im Freien) trägt bereits positiv zur 
Trocknung bei.

Im nächsten Schritt sind denkmalschutzbedingte 
Untersuchungen notwendig, bevor an den schwerst 
betroffenen Wänden (besonders in der Taufkapelle) 
begonnen werden kann, teilweise den Innenputz zu 
entfernen. Danach kann lt. Diözese erst mit dem 
Ausmalen der Kirche begonnen werden. 
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Wir gratulieren Konsulent OSR 
Prof. Helmut Lang zum  
85. Geburtstag

Im Jahr 2020 durften wir 
Helmut Lang zum 80. 
Geburtstag gratulieren 
und ihm dabei für sein 
jahrzehntelanges, groß-
artiges, ja einzigartiges 
Wirken in der Pfarrge-
meinde Prambachkir-
chen danken. Nachzu-
lesen im Pfarrblatt 54 / 
Ostern 2020.

Wir danken ihm herzlich für sein engagiertes Wirken 
als Kirchenchorleiter, als Mitglied des Pfarrgemein-
derats in verschiedenen Fachteams sowie seit der 
Gründung der Pfarre EferdingerLand im Jahr 2023 
für seinen Einsatz im Seelsorgeteam der Pfarrge-
meinde Prambachkirchen.

Wir gratulieren dir sehr herzlich zum 85. Geburtstag 
und wünschen dir weiterhin viel Gesundheit, Schaf-
fensfreude und Gottes Segen.

Rosa Schmelzer zum  
80. Geburtstag
Liebe Rosa,
zu deinem 80. Geburts-
tag möchten wir dir 
nachträglich von gan-
zem Herzen gratulieren!

Du bist eine tragende 
Säule unserer Pfarr-
gemeinde Prambach-
kirchen – sei es in der 
katholischen Frauenbe-
wegung, im Fachteam 
Liturgie und Fachteam 

Caritas oder als wertvolle Mitgestalterin unseres 
Pfarrblattes mit spannenden Berichten. Mit deinen 
Ideen, deiner Hilfsbereitschaft und deinem Engage-
ment bereicherst du unser gemeinsames Wirken.

Wir danken dir für all das, was du für unsere Ge-
meinschaft tust, und wünschen dir von Herzen viel 
Zuversicht, Gesundheit und Gottes Segen für die 
kommenden Jahre!

Gerhard Straßer zum  
50. Geburtstag
Lieber Gerhard,
wir wünschen dir nach-
träglich zum 50. Ge-
burtstag alles Gute!

Mit deiner stets helfen-
den Hand, deinen guten 
Ideen und deiner Tat-
kraft bist du eine wert-
volle Stütze in unserer 
Pfarrgemeinde. Ob im 
Pfarrgemeinderat, im Pfoarkeller-Team, im Firmteam 
oder im Team rund um den Friedhof und die Kirche 
– auf dich ist immer Verlass! Dein Einsatz und deine 
Vielseitigkeit sind ein großes Geschenk für uns alle.

Dafür sagen wir herzlichen Dank und wünschen dir 
für die kommenden Jahre viel Gesundheit, Freude 
und Gottes Segen!

Maiandachten 
2025
Donnerstag,  
1. Mai 2025
19:30 Uhr –  
Baumgarten,  
Fam. Haiß
Sonntag, 4. Mai 2025:
19:30 Uhr – Prattsdorf, 
Fam. Fattinger
Donnerstag, 8. Mai 2025
19:30 Uhr – Gallham, Fam. Pramendorfer
Sonntag, 11. Mai 2025:
19:30 Uhr – Prambachkirchen, Brauchtumsgruppe
Donnerstag, 15. Mai 2025:
19:30 Uhr – Oberdoppl, Fam. Schürz
Sonntag, 18. Mai 2025:
19:30 Uhr – Ritzing, Fam. Eschlböck
Donnerstag, 22. Mai 2025:
19:30 Uhr – Birihub, Fam. Krautgartner
Sonntag, 25. Mai 2025:
19:30 Uhr – Uttenthal, Fam. Ehrengruber
Donnerstag, 29. Mai 2025:
14:00 Uhr – Mairing, Fam. Meindlhumer

Aus dem Pfarrleben



Fachteam Caritas von Veronika Domberger

Aus dem Pfarrleben

Dienstag, 6. Mai 2025
um 19 Uhr

PFARRSAAL
PRAMBACHKIRCHEN

Leitung: Peter Brandmayer 
Begleitung auf der Steirischen: 
Friedl Gessl

VVolkslieder�olkslieder�
    undund SSchlagersingen

Herzliche EinladungHerzliche Einladung
zum gemeinsamenzum gemeinsamen
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Wir suchen ehrenamtliche MesnerInnen, die Freude 
daran haben, unsere Gottesdienste aktiv mitzuge-
stalten und für eine einladende Atmosphäre in unse-
rer Kirche zu sorgen.

MesnerInnen übernehmen eine wertvolle Aufga-
be in unserer Pfarre – sie sorgen dafür, dass die 
Gottesdienste und kirchlichen Feiern reibungslos 
ablaufen.

Dieses Ehrenamt ist eine wunderbare Gelegenheit, 
Teil einer lebendigen Gemeinschaft zu sein, neue 
Menschen kennenzulernen und den Glauben aktiv 
zu leben. Ob jung oder alt – jede helfende Hand 
ist herzlich willkommen!

Wenn Du Interesse hast oder einfach mehr erfah-
ren möchtest, melde dich gerne bei uns im Pfarr-
sekretariat unter 0 72 77 / 23 08 oder per E-Mail an 
pfarre.prambachkirchen@dioezese-linz.at.
Wir freuen uns auf Euch!

Ehrenamtliche MesnerInnen gesucht – 
Werde Teil unserer lebendigen Pfarrgemeinde!

–  Vorbereitung des Kirchenraums
–  Herrichten des Altars, 
–  Bereitstellen der liturgischen Geräte 

(Kelch, Hostienschale, Weihrauch etc.), 
–  Entzünden der Kerzen 
–  Begleitung der Gottesdienste
–  Unterstützung der GottesdienstleiterInnen durch

richtiges Platzieren liturgischer Gegenstände
–  Mithilfe beim Läuten der Glocken und 

Öffnen der Kirche

–  Anpassung der Mikrofone und Beleuchtung, 
falls nötig

–  Nachbereitung und Pflege
–  Wegräumen und Säubern der liturgischen Geräte
–  Sorge für Ordnung in der Sakristei und im 

Kirchenraum
–  Besondere Feiern mitgestalten
–  Bei Hochzeiten, Taufen und Festgottesdiensten 

für einen würdevollen Ablauf sorgen

Dabei gibt es eine Vielzahl an schönen und bedeutungsvollen Tätigkeiten:

Kaffeeplausch
in geselliger Runde

Wir laden alle Männer und Frauen herzlich zum

am Dienstag, 13. Mai 2025
von 14.30 – 16.30 Uhr in den Pfarrhof ein.

Wir holen dich gerne ab und bringen dich auch wie-
der nach Hause. Melde dich bitte bei Bedarf im Pfarr-
sekretariat (Di. oder Mi.
9 – 11 Uhr) unter 07277 / 
2308.

Wer gerne spielt, ist einge-
laden, sein Lieblingsspiel 
mitzubringen.



Festmesse

Musi-Frühschoppen

Oldtimertreffen

Am Firmengelände der Eschlböck Maschinenfabrik
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Einladungen
Kein Pfarrfest in
diesem Jahr – 
Feier der Jubel-
paare beim 
Erntedankfest
In diesem Jahr wird kein 
Pfarrfest stattfinden. Ein we-
sentlicher Grund dafür ist 
das große Bezirksmusikfest 
Prambachkirchen, das heuer 
veranstaltet wird und bei dem 
viele ehrenamtliche HelferIn-
nen gebraucht werden.

Wir möchten unsere zeitli-
chen Ressourcen bündeln 
und die Musikkapelle unter-
stützen, die unser pfarrliches 
Leben stets mit großer Hilfs-
bereitschaft bereichert. Wir 
möchten auch etwas zurück-
zugeben und dort mithelfen, 
wo es notwendig ist.

Wenn auch Sie die heimi-
sche Musikkapelle mit Ihrer 
Zeit unterstützen möchten, 
können Sie sich unter htt-
ps://mv-prambachkirchen.at/
anmeldung-helfer/ anmelden. 
Jede helfende Hand ist herz-
lich willkommen!

Dennoch möchten wir nicht 
ganz auf das Feiern verzich-
ten – besonders nicht auf un-
sere Jubelpaare! Ihre Ehrung 
wird in diesem Jahr mit dem 
Erntedankfest verbunden. So 
schaffen wir einen feierlichen 
Rahmen, um unsere Dank-
barkeit für ihre gemeinsamen 
Jahre und ihre Treue zueinan-
der zum Ausdruck zu bringen. 
Die Einladung für die Jubel-
paare wird selbstverständlich 
zeitgerecht verschickt.

Wir freuen uns auf schö-
ne gemeinsame Feste und 
danken für euer Verständ-
nis und eure Unterstützung!
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�am Sonntag, 27. April 2025 
�09:00 Uhr Gottesdienst mit P. Gottfried Großsteiner Cop  
(von der Kalasantinerkongregation, Pfarre Reindorf, Wien)  
anschließend Agape und Möglichkeit zur Hl. Beichte
Alle sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst mitzufeiern.

Die diesjährige Lange Nacht der Kirchen steht 
unter dem Motto #(h)offen. Die Pfarre Eferdin-
gerLand beteiligt sich auch dieses Jahr und lädt 
herzlich in die Pfarrkirche Hartkirchen ein. Aus-
gehend vom Jugendgottesdienst, den Firmlin-
ge aus unterschiedlichen Pfarrgemeinden vor-
bereiten und gestalten, wurde ein Programm 
entwickelt, das Jung und Alt gleichermaßen an-
spricht und dazu einlädt, Kirche einmal anders 
zu erleben und sich der Vision der besten aller 
Welten anzunähern und zu öffnen. 
Musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst von 
einer ökumenischen Band rund um unseren 
Pastoralassistenten René Koppenberger-Dre-
nik. Diese fährt anschließend mit einer Impro 
Session fort und regt zu spirituellem Erleben 
an, das begleitend dazu an einem experimen-
tellen Malort ausgedrückt werden kann. Alter-

nativ besteht die 
Möglichkeit zum 
Rückzug in der 
Kapelle mit Ru-
hepol und Lese-
ecke. Junge Entdecker lädt die Rätselrallye 
samt Preis zum Erkunden verborgener Plätze 
der Kirche ein. 
Um 21:00 Uhr zeigt das Kirchenkino „Die 
beste aller Welten“. Adrian Goginger erzählt 
im autobiographischen Film von Adrian, der in 
einem extremen Umfeld aufwächst. Seine Mut-
ter liebt ihn innig, stillt aber ihre innere Leere mit 
Heroinkonsum. Adrian rettet sich in fantastische 
Welten. Der Film ist ab 12 Jahren freigegeben 
und von der JMK ab 14 Jahren empfohlen. Ab-
gerundet wird der Abend mit einem Filmtalk, in-
dem das Erlebte Revue passiert werden kann. 

Lange Nacht der Kirchen, 23.05.2025 ab  
19:00 Uhr in der Pfarrkirche Hartkirchen

Barmherzigkeits-Sonntag

Einladungen

Einladung zur Prattsdorfer Wallfahrt nach St. Thomas 
Samstag, 10. Mai 2025
Unsere Wallfahrt findet jährlich zum Gedenken an Frieden und Freiheit statt.  
Heuer jährt sich das Kriegsende in Prattsdorf zum 80. Mal.
Wir treffen uns um 8.00 Uhr beim Gedenkstein in Prattsdorf und gehen,  
über Steingrub, Unterdoppl (Kröswang) und Oberprambach nach St. Thomas.
Nach der Messe und einer Einkehr stehen Autos zum Rücktransport zur Verfügung.
Zu dieser Wallfahrt laden die Prattsdorfer sehr herzlich ein.



Die gesegneten Palmbuschen sind 
Zeichen des Lebens und der Erin-
nerung an Jesus. Diese werden als 
Segenszeichen in den Häusern auf-
gestellt oder in die Felder gesteckt. 
Mit der Asche aus den verbrannten 
Palmbuschen vom Vorjahr wird am 
Aschermittwoch das Aschenkreuz 
gespendet.

Kfb-Palmbuschen sind gefragt!
Auch heuer möchten wir für die Pfarrbevölkerung Palmbuschen binden und 
damit diese sinnvolle Tradition aufrechterhalten.

Wir bieten die Palmbuschen vor und nach den Gottesdiensten am Palmsams-
tag, 12. April in Prambachkirchen und am Palmsonntag, 13. April in Pram-
bachkirchen und in Dachsberg sowie ab Mittwoch 9. April bei der Raiffeisen-
bank zu einem Unkostenbeitrag von 3 Euro an.

Viele fleißige Hände werden zum Binden gebraucht. Wir laden zum Mitma-
chen beim Binden der Palmbuschen in gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee 
und Kuchen, bei Gedankenaustausch und netten Gesprächen herzlich ein.
Wir treffen uns am Montag, den 7. April und am Dienstag, den 8. April um 
13:30 Uhr, sowie am Dienstag auch um 19:00 Uhr im Pfarrhof.

Wir bitten, bei der Beschaffung der Materialien behilflich zu sein und mög-
lichst viel Grünzeug mitzubringen. Herr Erlinger hat auch heuer wieder viele 
Staberl vorbereitet. Das Material kann auch einige Tage vorher vor der Pfarr-
hofgarage abgelegt werden. Wir sagen jetzt schon vielen Dank für eure 
wertvolle Mitarbeit. 

Pfarr-Café
Am Palmsonntag, 13. April, ab 10:00 Uhr
laden wir die Pfarrbevölkerung wieder herz-
lich in die kfb-Kaffeestube ins Pfarrheim
zu Getränken und Mehlspeisen ein. Wir 
möchten uns allen ein geselliges, frohes Bei-
sammensein, erfreuliche Begegnungen und 
interessante Gespräche ermöglichen. Wir 
freuen uns über jeden, der uns hilft, ein reich-
haltiges Mehlspeisen-Buffett anzubieten und 
der dazu ein Backwerk zur Verfügung stellt. 
Diese werden gerne ab 08:15 Uhr im Pfarr-
heim entgegengenommen. DANKE!

Muttertagsmesse, 11. Mai 
Bei den Gottesdiensten, in Dachsberg um 08:00 Uhr und in der Pfarrkirche 
um 09:00 Uhr, wollen wir allen Müttern und mütterlichen Menschen mit einer 
schönen Messgestaltung und mit guten Wünschen DANKE sagen.

Katholische Frauenbewegung von Rosa Schmelzer

Wir laden ALLE FRAUEN zu unseren Veranstaltungen 
herzlich ein und freuen uns auf die vielen wertvollen Begegnungen und 

auf das gemeinsame Gestalten.

ZEIT AUFZUBLÜHEN

Blüht eine Blume, 
zeigt sie uns die 
Schönheit.
Blüht sie nicht, 
lehrt sie uns die 
Hoffnung.
Chao-Hsiu Chen,
chinesische Autorin
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Katholische Frauenbewegung von Rosa Schmelzer
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Kfb-Maiandacht Pfarre EferdingerLand (Dekanatsmaiandacht)
Am Mittwoch, 14. Mai um 19:00 Uhr ladet die kfb Scharten zur Maiandacht in der Pfarr- und Wallfahrtskirche 
Scharten und anschließend zu einem Imbiss bei gemütlichem Beisammensein herzlich ein. 

Kfb-Ausflug im Mai / Wallfahrt
Diesen geschätzten Mai-Ausflug mit Besichtigung von interessanten Sehenswürdigkeiten und einem spiritu-
ellen Programm wollen wir auch heuer wieder anbieten. 
Der Ausflug findet am 20. Mai statt und unser heuriges Ziel ist St. Florian. Einladungen mit dem weiteren 
Programm werden rechtzeitig verteilt.

Die Luft
ist heute so

samtig

Hoffnung
quillt

aus den Maulwurfshügeln
und die Zuversicht

krabbelt
unter den Steinen hervor

der saftig getränkte Boden
will mutig grünen

und die Sonnenstrahlen
schmiegen sich

in Hecken und Ecken
und locken

den kleinen Käfer 
heraus

dich auch?
Magdalena Froschauer-Schwarz

Frühlingsraunen

Bild von Larisa K. auf  pixabay
Quelle: Kath. Frauenbewegung OÖ
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Auch heuer waren wieder die Sternsinger bei uns 
unterwegs, um die frohe Botschaft und Gottes Se-
gen für das Neue Jahr zu verbreiten. Insgesamt 
waren an 4 Tagen zwischen Weihnachten und dem 
Dreikönigsfest 58 KönigInnen mit 15 Begleitperso-
nen auf insgesamt 18 Routen im Pfarrgemeinde-
gebiet unterwegs. Darunter befand sich auch eine 
Erwachsenengruppe. 

Die Kinder, Jugendlichen und auch Erwachsenen 
hatten viel Freude, da sie überwiegend herzlich 
empfangen wurden.

Ein großes Danke an die gesamte Pfarr-
gemeindebevölkerung für die freundliche 
Aufnahme der Sternsinger und die groß-
zügige Unterstützung der Sternsinger 
Projekte. Insgesamt wurden 8.900 Euro 
gespendet, die wir an das Projekt weiter-
leiten können. Jahr für Jahr werden rund 
500 Hilfsprojekte durch diese großartige 
Aktion unterstützt.

Im Jahr 2025 liegt der besondere Fokus 
auf dem Schutz von Kindern und der Aus-
bildung von Jugendlichen in Nepal. Diese 
tolle Unterstützung ist ein eindrucksvolles 
Beispiel dafür, wie die Spenden das Le-
ben von Menschen positiv verändern. Ein 
ganz herzliches Vergelt´s Gott dafür. Und 
über die Süßigkeiten haben sich die Kinder 

auch sehr gefreut. Es war eine Freude am Abend den 
Kindern beim Aufteilen der Süßigkeiten zuzusehen.

Den Abschluss der Aktion feierten wir bei der Stern-
singermesse am 6. Jänner mit anschließendem 
Pizzaessen für alle, die bei dem Projekt mithalfen. 
Neben dem Organisationsteam (Anita Edinger, Eva 
Eschlböck, Veronika Domberger, Maria Amesberger, 
Roswitha Reinthaler, Reinhard Eschlböck) geht ein 
großer Dank an alle Kinder, Jugendlichen und Er-
wachsenen, die bei diesem großartigen Projekt auch 
heuer wieder mitgeholfen haben. 

Die Firmvorbe-
reitung hat am 
Freitag, den 7. 
März gestartet. 
Heuer bereiten 
sich 11 Jugend-
liche auf die 
Firmung vor. 
Gestartet haben 

wir mit einem Kennenlernen und all-
gemeinen Fragen zum Glauben.

Heuer werden auch einige Projekte 
unserer Firmvorbereitung gemeinsam 
mit anderen Pfarrgemeinden unserer 
Pfarre EferdingerLand organisiert. Wie zum Beispiel 
eine SpiriNight oder ein gemeinsamer Jugendgot-
tesdienst in Hartkirchen.

Die Firmung selbst feiern wir heuer am Samstag, 
den 31. Mai 2025. Unser Bischof Manfred Scheuer 
wird das heilige Sakrament der Firmung bei uns in 
der Pfarrkirche Prambachkirchen spenden.

Sternsinger von Reinhard Eschlböck

Firmvorbereitung 2025 von Reinhard Eschlböck
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Erstkommunion 2025 von Sabina Till

Mach mit!

23 Kinder unserer Pfarrge-
meinde freuen sich heuer auf 
das Fest der Erstkommunion.
Am Samstag, den 3. Mai 2025 
findet um 10:00 Uhr die Feier-
lichkeit in der Pfarrkirche statt.
Sechs Tischmütter bereiten ge-
meinsam mit Frau RL Sabina 
Till die Mädchen und Buben auf 
das Sakrament der Erstkommu-
nion vor, mit dem Thema:

Klasse 2a Vordere Reihe (links nach rechts): Emma Kaufmann, 
Maya Kowalska, Dominik Weinzierl, Jakob Hofer, Melina Niedermayr

Hintere Reihe (links nach rechts): Linda Jungreithmair,  
Marie Mittendorfer, Jan Peirleitner, Fiona Fischl, Leona Ramerstorfer 

Klasse 2b
Vordere Reihe (links nach rechts): 
Jasmin Fraungruber,
Leopold Humer-Ziegler,
Hannah Dinböck,
Alexander Schöngruber,
Amelie Wittibschlager,
Raphael Lehner
Hintere Reihe (links nach rechts): 
Henry Gföllner,
Tobias Gammer,
Emily Kreuzmayr,
Elisa Jäger,
Emilia Scharinger,
Emily Bachmaier
Marie Augendopler

Mach mit und verdiene dir eine 
kleine Belohnung:

Male bis zum Ostersonntag ein schönes Bild zum 
Thema Ostern und gib dein Meisterwerk in der  
Bücherei ab. Dafür erhältst du dort zu den Öffnungs-
zeiten ein kleines Geschenk. Die schönsten Zeich-
nungen werden dann auf der Homepage gezeigt.

Die Pfarrgemeinde 
Prambachkirchen
wünscht Euch

Frohe 
  Ostern!



Adventkranzweihe 
und Besuch vom 
Nikolaus
Normalerweise feiern 
wir mit euch am 3. 
Sonntag im Monat un-
sere Familienmessen. 
Da im November der 
Elisabethsonntag ganz 
feierlich von der kfb 
und der Musikschule 
gestaltet wurde, gab 
es mit uns erst am 1. 
Advent eine Fami-
lienmesse. Wie am 
Vorabend konnten Ad-
ventkränze mitgenom-
men und vorne in der 
Kirche zur Segnung 
hingestellt werden. 

Von Emilia, Lara und Emma 
erfuhren wir, warum der Ad-
ventkranz rund und grün ist 
und warum sehr oft violette
Kerzen verwendet werden.
Da der Nikolaustag kurz be-
vorstand, hörten wir in der 
Lesung einiges über das Le-
ben und Wirken vom späteren

Bischof Nikolaus. An-
stelle der Predigt wurde 
dann noch eine von ihm 
bekannte Geschichte 
nachgespielt und jedes 
Kind konnte mit dabei 
sein und unseren Niko-
laus nach vorne in den Al-
tarraum holen. Er blieb bis 
zum Schluss, da er in seinem 
großen Sack für jedes Kind auch 
ein kleines Geschenk mit dabei hatte.

Kindermette
Es war für uns schön zu sehen, 
dass sich auch dieses Mal 
die Kirche wieder bis zum 
letzten Platz füllte. Ge-
meinsam mit euch und 
vor allem mit euren Kin-
dern stimmten wir uns 
mit dem Thema „Weih-
nachten heißt Türen zu 
öffnen!“ auf den Heiligen 
Abend ein.

In Form eines Krip-
penspiels erzähl-
ten uns Kinder 
die Geschich-
te von Maria 
und Josef wie 
sie nach einer 
Herberge such-
ten und dabei 
immer wieder vor 

Fachteam Kinderliturgie von Andrea Eder-NeißlKiLi

tarraum holen. Er blieb bis 
zum Schluss, da er in seinem 

öffnen!“ auf den Heiligen 

In Form eines Krip-

Es war für uns schön zu sehen, 
dass sich auch dieses Mal 
die Kirche wieder bis zum 



verschlossenen Türen 
standen. Doch mit der 

Geburt von Jesus 
wurde alles an-
ders. Er öffnete 
die Tür für alle 
Menschen.

Musikalisch wur-
den wir wie in 

den vergangenen 
Jahren wieder von 
einem Teil unse-

rer Musikkapelle 
unterstützt. Zu-
sätzlich durf-
ten wir aber 
W o l f g a n g 
Schönleitner 
begrüßen, der 
mit seinem 

Akkordeon für 
eine ganz be-

sondere Stimmung 
sorgte – ein herzli-

ches DANKESCHÖN
an alle MusikerInnen!

Familiengottesdienst mit 
Kindersegnung
Traditionell werden 
rund um Lichtmess 
die Kinder, die im 
letzten Jahr getauft 
wurden und deren 
Eltern zu einem 
Segnungsgottes-
dienst eingeladen. 
Unser schöner 
Taufbaum soll mit 
den Täuflingen der 
letzten Zeit wieder 
erblühen.

Wer also noch 
eine Blume zu 
Hause hat, darf 
diese jederzeit 
gerne selbst am 
Baum anbringen. 
Auf der Rücksei-
te des Baumes 
gibt es Klebe-
material. Wir 
würden uns sehr 
darüber freuen.

13

KiLiFachteam Kinderliturgie von Andrea Eder-Neißl

Jahren wieder von 
einem Teil unse-

rer Musikkapelle 

eine ganz be-
sondere Stimmung 

sorgte – ein herzli-

verschlossenen Türen 
standen. Doch mit der 

Geburt von Jesus 

Jahren wieder von Jahren wieder von 
einem Teil unse-
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Passend zum Taufbaum gab es 
in der Messe eine Baummedi-

tation für alle Kinder – „stell dir vor, du bist ein 
Baum und deine Arme sind die Äste … deine 
Wurzeln graben sich tief in den Boden … bis 
ins kühle, klare Wasser“. Das Wasser ist wie 
der Segen Gottes.

Jesus hat die Kinder gesegnet und wollte ih-
nen damit zeigen, dass Gott alle Kinder liebt 
und sie beschützen will.

Eine Segnung 
kann auf un-
terschiedl i -
che Weise 
erfolgen und 
deshalb gab 
es dieses Mal 
eine Wahlmög-
lichkeit.

Gottes Segen ist für 
uns alle wie ein gro-
ßer Schirm, der uns 
schützt. Pater Do-
minik hat die Kinder 
und Familien daher 
unter einem bunten 
Regenschirm ge-
segnet. 

Und Maria Stichl-
berger hat mit einer 
mit Weihwasser ge-
füllten Gießkanne
den Kindern ein 
Kreuzzeichen auf 
die Stirn gezeichnet. 
Die Gießkanne ist 
ein Symbol für das 
Wachsen und Gedei-
hen. Das Weihwas-
ser verbindet uns mit 
Gott und lässt auch 
uns wachsen und 
reifen.

Segnen können wir 
alle und deshalb gab 
es als Geschenk ein 

Fläschchen Weih-
wasser samt Segens-

gebeten für zu Hause.

Wir wissen, 
dass P. Dominik 
Kinder sehr gerne 
hat und auch umgekehrt 
und vor allem die Kleinsten sind daran interessiert, 
was in der Kirche da ganz vorne so passiert. Die 
kleine Veronika ist der Sache auf den Grund bzw. 
mit P. Dominik mitgegangen und durfte seinen Platz 
inmitten der MinistrantInnen einnehmen. Und beim 
Schlusssegen war sie vorne am Altar mit dabei und 
hat gleich mitgemacht – sehr erfrischend und ein 
schöner, passender Ausklang für unsere Familien-
messe. Wir freuen uns auf das nächste Mal mit euch!

Unsere nächsten Termine zum Vormerken:
10. Mai:  Kindermaiandacht um 17:30 Uhr in der 

Grotte Dachsberg 
29. Juni: Familienmesse um 09:00 Uhr

Fotos:  Sabine Mitter, Judith Ramerstorfer und 
Andrea Eder-Neißlgebeten

dass P. Dominik 
Kinder sehr gerne 

in der Messe eine Baummedi-
tation für alle Kinder – „stell dir vor, du bist ein 

nen damit zeigen, dass Gott alle Kinder liebt 

Eine Segnung 

es dieses Mal 
Wahlmög-



Kindergarten / Krabbelstube von Christina Hehenberger 
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Mit dem Aschermittwoch verabschiedeten wir, der 
Kindergarten und die Krabbelstube Prambachkir-
chen, uns von der kunterbunten Faschingszeit.

Gemeinsam mit den Kindern wurden an diesem Tag 
die Faschingsdekorationen sowie die Palmbuschen 
in einer Feuerschale verbrannt. 

Mit diesem all-
jährlichen Ritu-
al möchten wir 
den Kindern den 
Aschermittwoch 

greif-, bezie-
h u n g s w e i s e 
sichtbar ma-
chen. Für die 
Kinder, als auch 
für die Erwach-
senen, war dies 
das Zeichen für 
den Beginn der 
Fastenzeit.

In diesem Jahr begleitet 
das Bilderbuch "Blumen 
im Kopf" die Fastenzeit 
und dient als Leitmotiv 
für Wachstum und Verän-
derung.

Eine Familienmesse 
als Auftakt 
Ein besonderes Highlight der 
diesjährigen Fastenzeit im 
Kindergarten war die eigene 
gestaltete Familienmesse. 

Hier wurde die Geschichte 
aus "Blumen im Kopf" auf-
gegriffen, um eine Brücke 
zwischen der Fastenzeit und 
den kindlichen Erlebnissen 
zu bauen. 

Kinder und Eltern durften in die liebevoll erzählte Ge-
schichte eintauchen, die die Bedeutung des inneren 
Wachstums vermittelte. Wie die Blumen in der Ge-
schichte, die in der Sonne aufblühen, sollen auch die 
Herzen und Gedanken für Liebe, Achtsamkeit und 

das Gute geöffnet werden. „Blu-
men im Kopf“ ist eine Metapher 
für die vielen Gedanken und 
Gefühle, die in uns wachsen. 

Fastenzeit – mehr als nur 
Verzicht 
Gerade für Kinder bedeutet 
Fasten nicht zwangsläufig 
Verzicht. Vielmehr geht es 
darum, bewusste Momente 
der Ruhe und Reflexion zu 
schaffen. Gemeinsam mit 
den Kindern wird darüber 

gesprochen, was in ihrem Leben 
wächst und gedeiht. Sie werden 
ermutigt, sich für andere zu öff-
nen, Gutes zu tun und achtsam 
mit ihrer Umwelt umzugehen 
– genau wie die Blumen, die im 
Frühling ihre Blüten entfalten.

Mit kleinen Aktionen und gemein-
samen Erlebnissen soll die Fastenzeit für die Kinder 
erlebbar gemacht werden. Sei es durch bewusstes 
Teilen, gegenseitige Hilfe oder einfache Gesten der 
Freundlichkeit – all das trägt dazu bei, das eigene 
Herz und den Geist für positive Veränderungen zu 
öffnen. Auch Rituale der Dankbarkeit werden be-

wusst in den Alltag integriert. Jeden Mor-
gen nehmen sich die Kinder einen Moment 
Zeit, um zu überlegen wofür sie dankbar 
sind und teilen dies in der Runde.

Die Metapher "Blumen im Kopf" soll dabei 
inspirieren und ermutigen, während der 
Fastenzeit bewusst innezuhalten und die 
kleinen Wunder des Lebens wahrzuneh-
men. Denn wie die Natur im Frühling, so 
können auch wir wachsen und erblühen.

Fastenzeit im Kindergarten: "Blumen im Kopf"



Von Marlene Eschlböck und Viktoria Ai-
chinger mussten wir uns leider verab-

schieden. Aber sie bekamen 
natürlich noch 

ein kleines 
Geschenk als 
Dankeschön 
für ihren bis-
herigen Ein-
satz.

Was war los bei unseren Minis?
Mini-Aufnahme 2024
Den Sonntag nach Al-
lerheiligen haben wir als 
Tag für unsere jährliche 
Mini-Aufnahme fixiert. Im 
Vorjahr fand dieser feier-
liche Gottesdienst daher 
am 10. November – erst-
mals mit Kooperator Chi-
kaodili – statt.

Leonie und Alexander 
wurden offiziell in die 
Gruppe aufgenommen. 
Rafaela und Elisabeth, 
jeweils die Schwestern 
der beiden, die ebenfalls 
ministrieren, durften ih-
nen die Kreuze umhän-
gen – als Zeichen, dass 
sie nun voll und ganz da-
zugehören.
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Ministrantinnen und Ministranten von Andrea Eder-Neißl

DAS BIN ICH
Leonie Jäger
Hier wohne ich: 
Am Berg 
Symbol, das 
zu mir passt:
In meiner Freizeit
mache ich richtig

gerne: Querflöte spielen, mich mit 
Freunden treffen, tanzen, reiten 
Ich ministriere, weil…
meine Schwester auch ministriert und
es bei den Ministranten lustig ist.

Im Anschluss an die Messe 
wurden alle, die an diesem 
Tag im Mittelpunkt standen, 
samt ihren Familien noch ins 
Pfarrheim zum gemütlichen 
Ausklang eingeladen.

Und jetzt darf ich euch unsere Neuzu-
gänge noch näher vorstellen:



Wir freuen uns, dass ihr dabei seid und heißen euch 
noch einmal ganz herzlich willkommen!

Weihrauchstunde
Kurz vor Weihnachten gab es heu-
er erstmals eine ganz besondere 
Mini-Stunde zum Thema „Wann 
und wie wird der Weihrauch 
in der Messe verwendet?“.
Bislang war es die Aufgabe der 
größeren bzw. älteren Ministran-
tInnen das Weihrauchfass samt 

Schiffchen mit den Weihrauchkörnern lediglich zu 
tragen bzw. dem Priester zu bringen.

Mit K. Chikaodili ist das zu Hochfesten, bei beson-
deren Anlässen, bei Prozessionen und Andachten 
etwas anders.

Es werden die Hostien und der Wein, alle Christus-
symbole (Altar, Evangeliar, Priester, Altarkreuz, ev. 
Osterkerze und Weihnachtskrippe) und die Gottes-
dienstbesucher mit dem Weihrauch beweihräuchert 
bzw. inzensiert.

Während der der Messe bedeutet das dann einen 
viermaligen Einsatz:
 zu Beginn,
 bei der Evangeliumsprozession,
 bei der Gabenbereitung und
 während der Wandlung.

Bei der Gabenbereitung bekommt die/der jeweilige 
MinistrantIn die besondere Aufgabe den Priester 
und auch die Messbesucher zu inzensieren.
Das war für uns ganz neu und musste natürlich ge-
probt werden, vor allem weil das Fass an manchen 
Stellen richtig heiß werden kann.

Lorenz Ramerstor-
fer war der erste Mi-
nistrant, der dies am 
Christtag auch gleich 
umsetzen durfte – 
großes Lob dafür, 
hervorragend ge-
macht!

Ausblick
Am 14. Juni findet heuer wieder ein Mi-
nistrantInnen-Tag im Stift St. Florian
statt. Nach einem gemeinsamen Got-
tesdienst mit Bischof Manfred Scheuer 
wird es ein buntes Rahmenprogramm 
geben. Wir haben Plätze bekommen 
und freuen uns schon darauf.

In diesem Zusammenhang darf ich gleich noch 
einen AUFRUF starten: 
Wir brauchen ein- bis zweimal im Jahr eine Mitfahr-
gelegenheit. Wenn es also Personen gibt, die gerne 
mit jungen Menschen unterwegs sind und die ein 
großes Auto oder vielleicht sogar einen Kleinbus zur 
Verfügung haben, dann bitte in der Pfarrkanzlei mel-
den. Wir würden uns freuen!
Fotos: Franz Berndorfer und Andrea Eder-Neißl
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Ministrantinnen und Ministranten von Andrea Eder-Neißl

DAS BIN ICH
Alexander Eschlböck
Hier wohne ich: 
Hauptstraße
Symbol, das zu mir 
passt:
 In meiner Freizeit mache ich 
richtig gerne: Sport

Ich ministriere, weil… 
... es Spaß macht, es wichtig ist und weil es meine 
Schwester macht.
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Freud und Leid
Es wurden getauft:
Humer-Ziegler Anton Bahnhofstraße 16.11.2024
Kramer Leonie Untergallsbach 16.02.2025
Altenstraßer Ella Johanna  Hubert-Gessl-Straße 01.03.2025
Pils Thomas Prattsdorf  08.03.2025

Lustig Maria  Stallberg 17.11.2024 im 75. LJ
Haslinger Gertraud  Manzing 19.11.2024 im 84. LJ
Freilinger August  Achleitner Str. Hartkirchen  04.12.2024 im 85. LJ
Wagner Katharina  Bad Ischl Altenheim 02.01.2025 im 90. LJ
Humer Cäzillia  Obergallsbach  06.02.2025 im 82. LJ
Starlinger Gertrude  Blumenweg 12.02.2025 im 86. LJ
Meindlhumer Franz  Birihub 23.02.2025 im 89. LJ
Lang Maria  Prattsdorf 28.02.2025 im 91. LJ

Es sind verstorben:

Die Bild-Film-Präsentation von 
Michael Eichlberger mit 

dem Thema "Weg-Be-
gegnung-Ziel" zeigte 

anschaulich die be-
wegende Reise von 
Michael und sei-
nem Hund Lazaro. 

Am Sonntag, dem 
26.06.2022 startete 

Michael Eichlberger 
mit seinem Wegbe-

gleiter Lazaro nach 
einer Verabschiedungs-
Messe in Dachsberg 

seinen Pilgermarsch 
nach Jerusalem. Die 
Beiden legten insge-
samt mehr als 5000 
km durch 12 Länder 
zu Fuß zurück. Da-
bei erlebten sie ein-

zigartige Abenteuer 
und überstanden ge-

meinsam viele gefährli-
che Situationen.

Seine Präsentation mit Bildern und Videos zeigt eine 
Pilgerreise, die in tiefsinniger Weise mit der Natur, 

den Menschen, 
den Kulturen und 
Grenzen des 
eigenen Glau-
bens in Kontakt 
kommt und das 
Ziel trotz mehre-
rer Rückschläge 
erreicht.

Der große Besucherandrang veranlasste die Not-
wendigkeit weiterer Vortragstermine, die ebenfalls 
stark besucht waren. 

Michael Eichlberger kommentierte seine Bildpräsen-
tation mit viel Humor und ebenso mit ernsthaften, 
spirituellen Impulsen. Er ließ das beeindruckte und 
begeisterte Publikum beschenkt weggehen.

Pilgermarsch nach Jerusalem

Katholisches Bildungswerk von Anita Eschlböck



Sa. 05.04.2025
So. 13.04.2025 
 
 

Di. 15.04.2025
Do. 17.04.2025
Fr. 18.04.2025
Sa. 19.04.2025
So. 20.04.2025
Mo. 21.04.2025
Do. 24.04.2025
So. 27.04.2025 
 

Sa. 03.05.2025
Di. 06.05.2025
Sa. 10.05.2025 

So. 11.05.2025
Di. 13.05.2025
Mi. 14.05.2025
Sa. 17.05.2025
Di. 20.05.2025 

Do. 22.05.2025
Fr. 23.05.2025 

So. 25.05.2025
Do. 29.05.2025
Sa. 31.05.2025
So. 08.06.2025
Mo. 09.06.2025
So. 15.06.2025
Di. 17.06.2025
Do. 19.06.2025
Do. 25.06.2025
So. 29.06.2025
Di. 15.07.2025

15:00 Uhr	 Krankensalbungsmesse mit gemütlichem Beisammensein im Anschluss
09:00 Uhr	 Gottesdienst am Palmsonntag mit Palmbuschenweihe 
10:15 Uhr	� Palmweihe mit den Kindern von Kindergarten und Krabbelstube, 

kfb-Pfarrcafé und Osterbasar mit örtlichen Austellern im Pfarrheim 
bis 12:00 Uhr

08:00 Uhr	 Hl. Messe dann bis 18:00 Uhr Anbetung
19:30 Uhr	 Gottesdienst Gründonnerstag
19:30 Uhr	 Gottesdienst Karfreitag
20:00 Uhr	 Gottesdienst Karsamstag
08:30 Uhr	 Gottesdienst Ostersonntag
09:00 Uhr	 Gottesdienst Ostermontag 
19:00 Uhr	 Singkreis
09:00 Uhr	� Gottesdienst zum Barmherzigkeitssonntag mit P. Gottfried Großsteiner 

Cop (Kalasantiner, Pfarre Reindorf, Wien), anschließend Agape und  
Möglichkeit zur Hl. Beichte

10:00 Uhr	 Erstkommunion
19:00 Uhr	 Volkslieder singen
08:00 Uhr	 Wallfahrt Prattsdorf 80 Jahre 
17:30 Uhr	 Kindermaiandacht in der Grotte Dachsberg
09:00 Uhr	 Muttertagsmesse
14:30 Uhr	 Kaffeeplausch in geselliger Runde im Pfarrheim
19:00 Uhr	 kfb-Maiandacht EferdingerLand in der Pfarrkirche Scharten
14:00 Uhr	 Firmnachmittag
08:00 Uhr	 Hl. Messe dann bis 18:00 Uhr Anbetung 
		  kfb-Ausflug/Wallfahrt nach St. Florian
19:00 Uhr	 Singkreis
19:00 Uhr	� Lange Nacht der Kirchen in der Pfarrkirche Hartkirchen mit Gottesdienst, 

Impro Session und Kirchenkino „Die beste aller Welten“ um 21:00 Uhr
		  Redaktionsschluss für das Sommer-Pfarrblatt
09:00 Uhr	 Christi Himmelfahrt, 14:00 Uhr Maiandacht in Mairing
10:00 Uhr	 Firmung mit Bischof Manfred Scheuer
09:00 Uhr	 Gottesdienst Pfingstsonntag
09:00 Uhr	 Gottesdienst Pfingstmontag
09:30 Uhr	 Festmesse am Bezirksmusikfest bei Fa. Eschlböck 
08:00 Uhr	 Hl. Messe dann bis 18:00 Uhr Anbetung
09:00 Uhr	 Fronleichnam
19:00 Uhr	 Singkreis
09:00 Uhr	 Familienmesse
08:00 Uhr	 Hl. Messe dann bis 18:00 Uhr Anbetung
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Termine
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Bibliothek von Christine Grafe

Erlesen und erleben in Prambachkirchen

Unsere Öff nungszeiten
Dienstag 17:30–19:30 Uhr
Freitag 16:00–18:00 Uhr
Sonntag 8:30–11:30 Uhr

www.biblioweb.at/prambachkirchen
www.prambachkirchen.bvoe.at


